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AELF

Motorsägenkurs für 
Waldbesitzer
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
Kempten bietet vom 7. bis 8. April einen zweitägigen Grund-
kurs „Sichere Waldarbeit“ an. Der Kurs richtet sich an 
Landwirte und Waldbesitzer. Am ersten Tag werden sie 
in Ofterschwang-Sigishofen theoretisch auf den siche-
ren Umgang mit der Motorsäge vorbereitet und absolvieren 
Übungen. Am zweiten Tag wird das Erlernte bei einer Baum-
fällung im Wald erprobt. 
Das Mindestalter beträgt 18 Jahre, eine eigene Säge und per-
sönliche Schutzausrüstung sind nötig. 
Der Kurs kostet 60 Euro pro Teilnehmer. 
Anmeldung bis 2. April unter www.weiterbildung.bayern.
de, Bereich Wald- und Forstwirtschaft, Veranstalter Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Kempten.

Foto: m Praxisteil des Kurses lernen die Teilnehmer, einen Baum sicher zu 
fällen. (Foto: AELF Kempten)
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Nicole Stadler war als Vertreterin der Vorstandschaft von 
Mir Allgäuer – Urlaub auf dem Bauernhof e.V. zur Zertifi-
katsübergabe gekommen. Sie ermutigte die Teilnehmenden, 
dran-zubleiben, ihre Konzepte umzusetzen und dabei auch 
etwas zu wagen. Mit einem Augen-zwinkern fügte sie hinzu: 
„Manchmal muss man einfach mal was machen. Es kann ja 
gut gehen!“

Die erfolgreichen Absolventinnen und Absolventen des Semi-
nars Betriebszweigentwicklung Urlaub auf dem Bauernhof:
Claudia Allgayer, Lengenwang; Laura Schöll, Waltenhofen; 
Petra Breyer, Unterthingau; Nicole Briegel, Scheidegg; And-
rea Eberle, Wertach; Claudia Hatt, Immenstadt; Sarah Hipp, 
Seeg; Anton Höck und Elisabeth Marx, Peißenberg; Alexandra 
Lorenz, Immenstadt; Marion Mair, Immenstadt; Martha Peter, 
Wangen Leupolz; Christine Rädler, Immenstadt; Stephanie 
Schöffmann, Bichl; Lena Sonner, Benediktbeuren; Julia Tann-
heimer, Buchenberg; Stefanie Ücker, Waltenhofen; Regina 
Wilhelm, Bad Grönenbach.

Die Teilnehmenden am Seminar Betriebszweigentwicklung „Urlaub auf dem 
Bauernhof“ mit (von links) Marie-Luise Althaus vom AELF Kempten, Margit 
Fieger vom AELF Kaufbeuren, Nicole Stadler von Mir Allgäuer – Urlaub auf dem 
Bauernhof e.V. und dem Behördenleiter des AELF Kempten, Rainer Hoffmann. 
Foto: ©Anna Munkler

AELF

Engagement für zeitgemäße 
Angebote
Zertifikatsübergabe für Teilnehmer des 
Seminars zur Betriebszweigentwicklung 
„Urlaub auf dem Bauernhof“ in Kempten

Ein ganzes Jahr haben 18 Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
das Seminar zur Betriebszweigentwicklung „Urlaub auf dem 
Bauernhof“ investiert. Das Seminar, das zum sechsten Mal 
am Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
Kempten in Kooperation mit den Ämtern für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Weilheim, Krumbach-Mindel-
heim und Kaufbeuren stattfand, bot eine bunte Themenpa-
lette. Von rechtlichen Aspekten und Betriebswirtschaft über 
Wohnungsgestaltung und Reinigung bis hin zur Kommunika-
tion mit Gästen und Marketing – die Teilnehmenden erhielten 
wertvolle Einblicke in die Grundlagen für eine erfolgreiche 
Betriebsführung. In Kempten haben die erfolgreichen Teil-
nehmenden nun ihre die Zertifikate erhalten.
Rainer Hoffmann, Leiter des AELF Kempten betonte in seiner 
Ansprache, dass die Teilnehmer sich für die Fortbildung viel 
Zeit aus ihrem ohnehin stressigen Alltag mit Hof, Gästen und 
Familie herausgeschnitten hätten. „Ich bin mir aber sicher, 
dass das Wissen und das Netzwerk es wert waren!“ Er emp-
fahl den Absolventen, den Austausch untereinander fortzu-
setzen und sich weiter gegenseitig zu motivieren. Marie-Luise 
Althaus, Hauptorganisatorin des Seminars, lobte bei ihrem 
Rückblick auf die vergangenen Monate die Teilnehmer für 
ihre überzeugende Arbeit bei der Erstellung eines Betriebs-
konzepts und der abschließenden Präsentation. „Hier sitzen 
engagierte Unternehmerinnen und Unternehmer, die Verän-
derungen bewirken können!“
Der Lehrgang richtet sich an landwirtschaftliche Betriebe, die 
ihren Betriebszweig Urlaub auf dem Bauernhof beziehungs-
weise Landurlaub zeitgemäß erhalten und wettbewerbsfähig 
gestalten möchten. An insgesamt 13 Seminartagen – The-
mentage an den ÄELF Kempten und Kaufbeuren sowie ein 
zweitägiger Block im ART Hotel in Kempten – konnten die 
Teilnehmer wertvolle Erfahrungen sammeln. Unter ihnen 
waren sowohl Neueinsteiger als auch erfahrene Vermieter 
und Hofnachfolgerinnen aus den Landkreisen Oberallgäu, 
Lindau, Ostallgäu, Unterallgäu, Weilheim-Schongau und Bad 
Tölz-Wolfratshausen. 
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den Notarzt und Verlegungsnotarzt tätig. Bei all diesen Auf-
gaben erfahren die hauptamtlichen Rettungskräfte große 
Unterstützung durch die ehrenamtlichen Mitglieder der BRK-
Gemeinschaften Bereitschaften sowie der Wasserwacht.
Von den 179.000 Gesamtstunden, die der BRK Kreisver-
band Oberallgäu im Jahr 2024 im Rettungsdienst geleistet 
hat, entfallen 24.670 auf ehrenamtliche Unterstützung aus 
den Rotkreuzgemeinschaften. „Rund 100 unserer Oberall-
gäuer Rotkreuzler – zum größten Teil aus den Bereitschaften 
– sind auf Grundlage ihrer jeweiligen Ausbildungen, z.B. als 
Rettungsdiensthelfer, Rettungssanitäter, Rettungsassisten-
ten oder Notfallsanitäter, ehrenamtlich im Rettungsdienst im 
Einsatz. Das heißt, sie tun gemeinsam mit den hauptamt-
lichen Kolleginnen und Kollegen Dienst auf den Rettungswa-
chen. Wenn ein Rettungswagen ausrückt, ist er somit, je nach 
Dienstplan, mit einem gemischten oder auch rein haupt- 
oder rein ehrenamtlichen Team besetzt. Alle Rettungsdienst-
ler, egal ob hauptamtlich oder ehrenamtlich, übernehmen 
dieselben Tätigkeiten - hier ist einzig und allein die Qualifi ka-
tion entscheidend“, erklärt Kreisbereitschaftsleiter Matthias 
Straub.
Zusätzlich zum Regelrettungsdienst stehen an den BRK-
Bereitschaften Immenstadt, Kempten, Oberstaufen, Oberst-
dorf und Sonthofen bereitschaftseigene Kranken- bzw. 
Rettungswägen bereit, mit denen im Bedarfsfall die – eben-
falls ehrenamtlichen - Unterstützungsgruppen (UG) Ret-
tungsdienst bzw. Schnelleinsatzgruppen (SEG) Transport 
ausrücken. Darüber hinaus halten die Bereitschaften in acht 
Oberallgäuer Gemeinden einen Helfer-vor-Ort Dienst vor.
„Das außerordentlich große Engagement unserer Ehrenamt-
lichen ist keineswegs selbstverständlich und kann gar nicht 
hoch genug gewürdigt werden“, so Alexander Schwägerl, 
Kreisgeschäftsführer des BRK Oberallgäu. „Die enge kolle-
giale Zusammenarbeit aller Kolleginnen und Kollegen bildet 
die Säule der Rotkreuzarbeit im Oberallgäu.“ Peter Fraas, 
Rettungsdienstleiter beim BRK Oberallgäu, ergänzt: „Diese 
professionell ausgebildeten ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer

„Der bisherige Technische Leiter Bastian Frank von der Was-
serwacht Immenstadt stand leider für eine weitere Amtspe-
riode nicht mehr zur Verfügung“, wie Birgit Ellman sagt. „Der 
in den Ortsgruppen sehr geschätzte Kollege war in früheren 
Jahren Vorstandsmitglied der Kreiswasserwacht und verfügt 
über große Erfahrung im Rettungsdienst und als Einsatzleiter 
Wasserrettungsdienst. Wir freuen uns, dass er uns noch bei 
der Umstellung der Meldeempfänger von analog auf digital 
begleiten und uns auch weiterhin für Fragen zur Verfügung 
stehen wird.“ Als Bastian Franks Nachfolger wurde einstim-
mig sein bisheriger Stellvertreter Marian Schmid (ebenfalls 
WW Immenstadt) gewählt. Eine Neubesetzung war auch bei 
der Jugendleitung nötig: Helena Reischl (WW Rottachtal) und 
Florian Seif (WW Altusried) standen aus berufl ichen Gründen 
nicht mehr für eine Wiederwahl bereit. Ihre Nachfolge tritt 
Sophia Jörg (WW Immenstadt) an.
Bei den Neuwahlen, die in der Rettungswache Immenstadt 
stattfanden, waren neben den Vorstandschaften der Was-
serwacht-Ortsgruppen Altusried, Immenstadt, Kempten, 
Oberstdorf, Rottachtal und Sonthofen auch der Vorsitzende 
des BRK Kreisverbands Oberallgäu, Edgar Rölz, und Kreisge-
schäftsführer Alexander Schwägerl anwesend. Rölz dankte 
den Wasserwacht-Mitgliedern für ihre Arbeit. „Ich bin sehr 
stolz auf das gute Ansehen des BRK im Oberallgäu. Das haben 
wir in erster Linie Ihnen, unseren Ehrenamtlichen zu ver-
danken. Ihre Arbeit ist es, die unseren Kreisverband zu dem 
macht, was er ist.“

 Foto: © Michael Wiedmann (Wasserwacht Immenstadt)

Neuwahlen bei der 
Kreiswasserwacht
Vorständinnen im Amt bestätigt, mehrere 
Neubesetzungen

Bei den turnusmäßigen Vorstandswahlen der BRK Kreiswas-
serwacht Oberallgäu wurden die bisherige 1. Vorsitzende Bir-
git Ellmann (WW Immenstadt) und ihre Stellvertreterinnen 
Marina Ponkratz und Sabine Blodau (beide WW Kempten) in 
ihren Ämtern bestätigt. An anderer Stelle standen personelle 
Wechsel an.

BRK

Fast 25.000 Stunden ehren-
amtlich im Rettungsdienst
Bereitschaften Oberallgäu bieten wertvolle 
Unterstützung bei der Notfallrettung

Der BRK Kreisverband Oberallgäu erbringt im Rettungs-
dienst vielfältige Leistungen. Er betreibt die Rettungswachen 
Durach, Immenstadt, Kempten, Kleinwalsertal, Oberstau-
fen, Oberstdorf, Sonthofen (und die sogenannten „Vergabe-
wachen“ Altusried und Durach), die Mitarbeitenden sind in 
der Notfallrettung und im Krankentransport, als Fahrer für 
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JRK

Turnusmäßige Neuwahlen 
beim Jugendrotkreuz
Das bewährte Führungstrio bleibt im Amt

Beim Jugendrotkreuz Oberallgäu standen jüngst turnusmä-
ßig Neuwahlen an. Dabei wurde das bisherige Leiterinnen-
Trio für weitere vier Jahre im Amt bestätigt. Wahlberechtigt 
waren die Gruppenleitungen sowie die örtlichen Leitungen 
der JRK-Ortsgruppen. Jene gibt es in Altusried, Dietmanns-
ried, Immenstadt, Oberstaufen, Wiggensbach Oberstdorf und 
Sonthofen.
Michaela Zwisler wurde erneut einstimmig zur Leiterin der 
Jugendarbeit gewählt. Ihre Stellvertretung haben, wie schon 
in der vorigen Legislaturperiode, Ramona Gorbach und Petra 
Dorn inne. Alle Drei sind somit bereits in der dritten Wahl-
periode die Leitenden Personen der Jugendarbeit des Roten 
Kreuzes im Kreisverband Oberallgäu. Neubesetzungen gab es 
im Kreisausschuss des JRK Oberallgäu: Mila Fink und Carina 
Zweng schieden aus persönlichen Gründen aus. Ihre Nach-
folge treten Theresa Fischer, Simon Schmitz und Michael 
Wohlfahrt an. Gemeinsam mit den wiedergewählten Mitglie-
dern Tobias Gunsilius und Sabrina Preßler komplettieren sie 
nun das Gremium.
Ebenfalls wiedergewählt wurde Michaela Zwisler als Dele-
gierte für die Landesversammlung des Jugendrotkreuz. 
Ersatzdelegierte sind hier: Ramona Gorbach, Petra Dorn, 
Tobias Gunsilius, Michael Wohlfahrt und Simon Schmitz. BRK 
Kreisgeschäftsführer Alexander Schwägerl, die Ehrenamtsbe-
auftragte des BRK Oberallgäu, Ulrike Finkenzeller, sowie der 
Vorstandsvorsitzende des BRK Oberallgäu, Edgar Rölz, nah-
men an der Veranstaltung teil. Letzterer unterstrich in sei-
nem Grußwort seine Wertschätzung für die Jugendarbeit und 
dankte den Aktiven für ihr großes Engagement in der wichti-
gen Nachwuchsförderung.

Foto v.l.n.r.: Die Leiterin der Jugendarbeit Michaela Zwisler mit ihren Stellver-
treterinnen Ramona Gorbach und Petra Dorn.  Foto: © Jürgen Simion
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Das nächste 
„Griaß di Immenstadt“ 
erscheint Anfang Mai
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Wohne nachhaltig.
Mit allem was man braucht.

Moderne Wohnungen mit 
energieeffizienter Bauweise, 
grünen Freiflächen und nach­
haltigen Mobilitätslösungen 
bieten alles, was für ein 
umweltbewusstes Leben 
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